
vierteljährlich bei zweM durd die J
m ausſchl Zuſtellungsgebühr

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen
amtlichen Zeitungs Verzeichnis

er Saale Jeitung eingetragen

verlangt eingehende Manuſkripte
teine Gewähr übernommen

achdruck nur mit Quellenangabe
Eaalegis geſtattet

edaktion Nr 1140de 176 der
1133

ger er Abtei
a 4dwonnenen tsabteilung

Sag
Abend Ausgabe

Sechsundvierzigſter Jahrgaug

le Zeilung
Anzeigen

werden die G geſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg olche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchans
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Das ſiegreiche Fortſchritts
banner

Nach einem glänzenden Sieg im erſten Wahlgange
garf heute die Fortſchrittliche Volkspartei ihr Banner neben
der Purpurſtandarde der Hohenzollern auf dem Schloß der
preußiſchen Könige in der Reichshauptſtadt aufpflanzen
Denn das Kgl Schloß gehört zu dem erſten Berliner Wahl
kreis den ſeit dem geſtrigen Wahlergebnis Dr Kaempf
aufs neue im Reichstag vertritt

Weil 9 Almoſenempfänger bei der letzten Wahl mitge
wählt hatten war von ſozialdemokratiſcher Seite Kaempfs
Mandat angefochten worden was zur freiwilligen Mandats
niederlegung des fortſchrittlichen Abgeordneten Veranlaſſung
gab Die ſozialdemokratiſchen Bemühungen bei einer Neu
wahl auch noch den letzten Wahlkreis der Millionenſtadt
unter die Herrſchaft des roten Banners zu bringen waren
vergeblich Mit einer Majorität die ſelbſt die Erwartun
gen der Optimiſten auf der bürgerlichen Linken über
traf mit 4888 gegen 3841 Stimmen die auf den Genoſſen
Düwell fielen ſiegte Dr Kaempf ſchon im erſten An
ſturm Seit 1890 ſeit der Wahl unſeres leider entſchlafenen
in Halle unvergeßlichen Parteifreundes Alexander Meyer
iſt es das erſtemal daß in dem Miniſterwahlkreis dem
Fortſchrittler ohne Stichwahl das Mandat zufällt

Rachſtehend eine Tabelle in der die Zahl der diesmaligen
Stimmen derjenigen vom 12 Januar 1912 gegenüber
geſtellt iſt

5 November 1912 12 Januar 1912

Kaempf 4888 4657 Stimmen
Düwell 3841 4408 sGädke J 1395der Konſervative 587 482 2
der Klerikale 174 169zerſplittert 33 44

Es ergibt ſich beim Vergleich die erfreuliche Tatſache
daß der Fortſchrittler ſeit dem 12 Januar d J 231 Stim
men gewonnen hat während der Sozialdemokrat genau
567 Stimmen einbüßte Da die Partei der Quertreiber

Nach einer Statiſtik der Voſſ Ztg iſt die Zahl der auf
Kaempf entfallenen Stimmen abſolut wie relatin geſtiegen Sie
betrug 4888 gegen 4657 Stimmen iſt alſo um 231 d h faſt 5 v
geſtiegen Der fortſchrittliche Kandidat Kaempf vereinigte dies
mal 52,29 v H aller abgegebenen gültigen Stim
men aufſich d h er erreichte 126 Stimmen mehr als die abſo
lute Majorität macht Die ſozialdemokratiſchen Stimmen ſind
zurückgegangen denn auf ihren Kandidaten entfielen nur 3841
gegen 4408 Stimmen am 12 Januar d Js Sie haben alſo einen
Verluſt von 567 Stimmen d h von 12,8 v H erlitten Gegen

Feuilleton
Ludwig Thomas Magdalenga

Zur Erſtaufführung in Halle
Halle 6 November

S Die Magdalena hat ein viel gereifterer mehr mit
orgen erfüllter ruhigerer Dichter afen als die Bauern

banien Die Medaille und Die Lokalbahn und die bos
S Moral Wir wollen uns über die Entſtehung des

ückes keine Sorgen machen Ob es draußen im Felde kon
Wnig und ausgeſponnen oder am Schreibtiſch mühſam kom
nun und ausgeführt wurde iſt gleichgültig angeſichts der

daß ein fertiges Kunſtwerk vorliegt das den Zu
wirken aufs tiefſte ergreift und deſſen Strahlen lange nach

Der Gütler Paulimann ein biederer und rechtſchaffener
Zauer wird durch das Urglüt das er mit ſeinem Mädel
r erleben muß von den anderen Bauern iſoliert Ein

verlut Nödel hat er ſie in die Stadt geſchict wo ſie ſchnell
laſen ert iſt und die Bauern in ihrer grauſamen Offenheit
ar den Vater entgelten Magdalena vielleicht desPit ine Büßerin weil ſie vom Dorfe iſt und ehrbare Eltern

ins et wird aus der Stadt abgeſchubt und vom Gendarmen
alt un liche Haus gebracht Die Bäuerin unter der Arbeit
der i krank geworden bricht angeſichts des Mädchens dem
Eltern für die ſaubere Geſinnung des Dorfes und der
doffen tet und auf deſſen Rettung nur die Mutterliebe
das Mat uſammen Der Bauer verſpricht der Sterbenden
villig ädel bei ſich zu behalten Mehr gezwungen als frei
Jn der Ia ſpricht auch Magdalena beim Vater zu bleiben
und gerade Weile ſucht ſich das Mädel die Liebe des ſchlichten
Deutli ſt e zu erringen der von der aufdringlichen

u der Hirne noch mehr abgeſtoßen wird als von
ngehäuften S Magdalena läßt nachdem ſie

iſt einen beliebigen Bauern in ihre Kammer und
iſtung ger ſetzt um ein paar Mark Ein Schrei der Ent

der ſein W durchs Dorf Magdalena ſoll fort Der Bauer
r erſprechen nicht halten kann ſticht ſie nieder

aus der m ben uns allmählich daran Le pnt komplizierte
Vühne zu n fallende Menſchen oder Ten den zen auf der
nahe ein ſehen und möchten darum im neuen Thoma beiPuek Jrr vermiſſen Ein bißchen Nachdenken zeigt uns

rrtum Der Fehler des Stückes liegt in einer kaum
en auf die Handlung zugeſchnittenen Verzerrung des
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die demokratiſche Vereinigung diesmal Gewehr bei Fuß
ſtand man außerdem ruhig annehmen kann daß das in
den Straßen Berlins umhergetragene Plakat auf dem der
angebliche Wunſch des Oberſt Gädke verkündet wurde die
demokratiſchen Stimmen für Düwell auf einen viel
leicht nicht unbeträchtlichen Bruchteil der Demokraten zu
gunſten des ihnen ſo nahe ſtehenden Genoſſen Dü well ab
gefärbt hat ſo darf man annehmen daß der Zuwachs der
fortſchrittlichen Stimmen lediglich links liberalen
Reſerven entſtammt Dieſes Plus freiſinniger Stimmzettel
würde vielleicht noch ſtärker geweſen ſein wenn die Wahl
beteiligung der bürgerlichen Wähler ſich intenſiver gezeigt
hätte Viele der Bürgerlichen ſaßen auf die Poſtille ge
bückt zur Seite des wärmenden Ofens ſtatt im Regen
wetter den Gang nach dem Wahllokal zu riskieren

Leicht iſt den Liberalen in Berlin I der Wahlkampf
nicht gemacht worden Zeit zu Vorbereitungen wie ſie eine
nachdrückliche Wahlagitation erfordert war nach der über
raſchenden Mandatsniederlegung Kaempfs nur wenig vor
handen Dazu kam die beinahe ſprüchwörtlich gewordene
Lauheit des Spießbürgertums das ſich unter Umſtänden
mehr für Kirk Kiliſſe und andere ſchöne Orte weit hinten
in der Türkei begeiſtert als für die Erſatzwahl in Berlin I
So ungelegen die Erſatzwahl auch für diejenigen kam die
mitten in der Saiſon den Berufspflichten ihr ganzes Augen
merk zu ſchenken haben und auf deren Schultern in der
Regel die Arbeiten der Wahlkampagne laſten ſo will
kommen konnte der neu entbrannte Kampf der Fortſchritt
lichen Volkspartei ſein aus taktiſchen Gründen BVot ſich
doch in dieſem Treffen noch einmal Gelegenheit die kon
ſervativen Unkenrufe von einer fortſchrittlich ſozialdemokra
tiſchen Verbrüderung die läppiſchen Vorwürfe von einer

Dämpfung des Wahlkampfes durch die Tat zu entkräften
Der Kampf in Berlin 1 bewies abermals aufs neue welche
Weltanſchauung die Fortſchrittler von der Sozialdemokratie
welche Kluft das freiheitlich geſinnte Bürgertum von den
Jakobinern trennt Nur ein Tor oder ein Blinder
kann an dieſen Merkmalen unbelehrt und unbekehrt vor
übergehen

Die Konſervativen Berlins die auch diesmal mit
ihren klerikalen Freunden die üblichen Zählkandidaturen

1907 betrug ihr Rückgang ſogar 1201 Stimmen Die Zahl
der konſervativen Stimmen iſt wieder etwas geſtiegen nachdem
ſie im Januar d Js gegen 1907 geſunken war Sie erreichte eine
Höhe von 587 Stimmen gegen 482 am 12 Januar d Js Dieſe
Zahl iſt aber noch weit zurück hinter der des Jahres 1907 in dem
auf den konſervativen Kandidaten in der Hauptwahl 984 Stimmen
entfielen Ziemlich unverändert iſt gegen den Januar d Js die
Zahl der Zentrumsſtimmen geblieben Sie ſtieg von 169 auf
174 alſo nur ein Unterſchied von 5 Stimmen Jm Jahre 1907
ſtimmten für den Zentrumskandidaten noch 271 Wähler
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aufgeſtellt ſind ſelbſtverſtändlich an dem geſtrigen Sieg
des Fortſchrittlers Kaempf unſchuldig Geſtern mit
tag noch erſchien als Finale der vorausgegangenen von
dem frommen Reichsboten und der Kreuz Ztg inſze
nierten von den Frei konſervativen ſo wacker unter
ſtützten Kampagne gegen Kaempf der ein Vafall und
Gönner der Revolutionäre genannt wurde ein auf kon
ſervativem Boden gewachſenes Flugblatt in dem geſagt war
daß kein vaterlandstreuer Mann Kaempf wählen könne
Dieſe Verunglimpfung eines Mannes der durch das Ver
trauen einer achtunggebietenden Mehrheit auf den Präſi
dentenſtuhl des deutſchen Reichstags gerufen wurde ver
dient heute öffentlich feſtgenagelt und als
Vademekum denen mitgegeben zu werden die Konſervative

und Ultramontane als die Triarier der preußiſchen Könige
feiern

W G

Präſident Wilſon
Newyork 6 Nov Dr Wilſon iſt

mit 302 gegen 266 Stimmen zum Präſidenten
der Vereini ten Staaten gewählt worden Ju
Ohio ſchlug er Taft und Rooſevelt

Mit Dr Woodrow Wilſon beſteigt zum erſtenmal ſeit
Buchanans Präſidentſchaft und ſeit dem amerikaniſchen
Bürgerkriege ein Südländer den amerikaniſchen Präſidenten
ſtuhl Es iſt auch in der Geſchichte der Vereinigten Staaten
das erſte Mal daß ein ehemaliger Univerſitätspräſident Dr
Wilſon ſtand jahrelang an der Spitze einer der bedeutendſten
amerikaniſchen Hochſchulen der berühmten Princeton
Univerſität in New Jerſey Oberhaupt der Vereinigten
Staaten wird Noch vor 10 Jahren wäre die Wahl eines
Gelehrten für die Präſidentſchaft unmöglich geweſen
man hätte den Schulmeiſter einfach zu ſeinen Büchern
zurückgeſchickt

Dr Wilſon iſt in Staunton Virginia geboren und hat
an verſchiedenen Univerſitäten der Südſtaaten ſtudiert Er
begann ſeine Laufbahn als Rechtsanwalt in Atlanta im
Staate Georginia

Es erregte ſeinerzeit großes Aufſehen als Dr Wilſon
zum Gouverneur von New Jerſey erwählt wurde Wie
konnte ein Mann der Wiſſenſchaft ſo fragte man ein
Theoretiker der den realen Dingen fremd gegenüberſteht ſich
auf einen ſolchen Poſten erfolgreich betätigen und wie war
es möglich daß in einem Staat wie New Jerſey in dem die
Herrſchaft der Truſte ſo gewaltig iſt ein Akademiker
überhaupt gewählt werden konnte Es zeigte ſich aber bald
nachdem Dr Wilſon ſein Amt angetreten hatte daß man es
mit einem energiſchen zielbewußten Politiker zu tun hatte

Bauerncharakters im letzten Akt iſt aber gegenüber der in
Kunſtform gegoſſenen Wahrheit des ganzen Stückes ver
ſchwindend klein So phraſenlos hat das Bauernleben und
die Pſyche des Volkes auch Anzengruber nicht gezeichnet
Hätte Thoma vor der Magdalena nicht ſeine anderen Stücke
geſchrieben ſo wäre das neue Drama zweifelsohne mit noch
viel mehr Enthuſiasmus und Hoffnungen für die Zukunft
aufgenommen worden als dies ohnehin geſchah

Das Denggſche Enſemble iſt dem Drama mit einer be
wundernswert vollendeten Darſtellung entgegengekommen
Man hat hundertmal geprobt und gedeutelt bis ſich jeder
Ton auf der Bühne mit dem Wort des Buches fand Natur
und Kunſt haben ſich in der Aufführung gefunden wie in
dem Stück ſelbſt Einzelne Darſteller hervorzuh ben wäre
unrecht Sie leiſteten alle das Größtmögliche Es war ein
Spiel das uns die Schauſpielkunſt in voller Entfaltung
ſchauen ließ

Mit tiefer Ergriffenheit wurden das Schauſpiel und ſeine
Darſtellung aufgenommen Das Denggſche Enſemble hat einen
neuen großen Triumph gefeiert Mit dem Stück iſt das neue
deutſche Drama ein gut Stück vorwärts gekommen

Martin Feuchtwanger

Friedrichs 25 jähriges Hühnenjubiläum

ſ Albert Friedrich Regiſſeur und Heldenväterdarſteller
am Halleſchen Stadttheater begeht Donnerstag die Feier
ſeines 25jährigen Bühnenjubiläums Das Stadttheater wird
den Künſtler durch eine gut vorbereitete Aufführung von
Jbſens Nordiſche Heerfahrt ehren Die Theaterfreunde
Halles von denen Friedrich als ein ernſter und großer
Künſtler geſchätzt wird nehmen gern an der Feier teil in
n der Künſtler in einer ſeiner Hauptrollen zeigen
wird

Friedrich heute eine Säule des Halleſchen Stadttheaters
ohne die man ſich das Schauſpiel in Halle kaum denken
kann hat an erſten deutſchen Theatern gewirkt und iſt des
halb auch außerhalb Halles ein gern geſehener und be
liebter Gaſt

Friedrich iſt nicht weit von Halle zu Hauſe Jn Erfurtim altehrwürdigen Hotel zum weißen Roß das ſeinem

Vater faſt 30 Jahre gehörte erblickte er das Licht der Welt
Eine freudvolle Kindheit endete mit dem Eintritt in das
Realgymnaſium welches er vollkommen abſolvierte um
dann guf Munſch feines Vaters in einem Wollgarngeſchäft

den Werdegang eines zukünftigen Kommerzienrates einzu

ſchlagen Aber es kam anders Nachdem er ſeiner Militär
pflicht beim Feld Artillerieregiment Nr 19 genügt hatte
erwachte in ihm die lebhafte Neigung für ſeinen jetzigen
Beruf Gefördert wurde dieſe Neigung durch die Gaſtſpiele
des Weimariſchen Hoftheaters in Erfurt welche auf die
Phantaſie des jungen Menſchen tiefen Eindruck machten
Den üblichen Widerſtand des Vaters gegen die böſe Schau
ſpielerei überwand Friedrich von Paris aus wo er ſeine
kaufmänniſchen Studien vollenden ſollte aber den Dar
bietungen der Comédie française des Gymnaſe Ponte St
Martin mit Got Coquelin Benetta Damala Sarah Bern
hard uſw mehr Geſchmack abgewann als dem Geſchäftsleben
Auch war er froh räumlich von den wenig ſchmeichelhaften
Ausbrüchen der väterlichen Autorität getrennt zu ſein bis
das Ungewitter ſich legte und der junge Friedrich die Er
laubnis erhielt ſich der langen Reihe der Kunſtjünger an
zuſchließen Profeſſor Emil Bürde in Wien ein aus
gezeichneter Lehrer des dramatiſchen Unterrichts leitete mit
größter Gewiſſenhaftigkeit die Vorſtudien ſo daß Friedrich
ſchon in ſeinem erſten Engagement am Stadttheater in
Stralſund 1887/88 imſtande war erſtes Fach zu ver
treten und ſich zu behaupten Seine erſte klaſſiſche Rolle war
der Hamlet und die erſte erfolgreiche welche beſtimmend
für ſein ferneres Rollenfach ſein ſollte war der Präſident
in Kabale und Liebe Stralſund und Potsdam waren
die Bühnen auf welchen der Anfänger Routine erwarb
Von dort hatte er das Glück nach Hamburg zu kommen wo
er unter der Direktion Pollinis eine achtjährige er
folgreiche Tätigkeit entwickeln konnte Der vielgeſchmähte
Pollini hatte ein warmes Herz für Mitglieder Noch
jetzt ſo erzählt Friedrich nehme ich den Hut ab vor dieſem
geiſtig ſo hochſtehenden Mann der damals die beſte Oper
Deutſchlands beſaß und im Schauſpiel ein Enſemble ſein
eigen nannte wie es mir nicht wieder vorgekommen
Franziska Ellmenreich Teller der berühmte Meininger
Mylinc Horvatte uſw waren Künſtler von denen man
viel lernen konnte und die Hamburger Zeit mit ſeinem herr
lichen klaſſiſchen Repertoire war dem Jdealismus Friedrichs
willkommene Nahrung Er wurde ſchon um ſeiner Ge
wiſſenhaftigkeit willen von Pollini ſehr geſchätzt Es ſteht
wohl vereinzelt da in kontraktlichen Gepflogenheiten daß
er bereits mit dem zweiten Jahre einen unkündbaren Pen
ſionsvertrag erhielt Nach dem Tode Pollinis wurde er
vom Hoſtheater in Darmſtadt engagiert wo er ſich außer
ordentlich wohl fühlte Er ſpielte dort eine führende Rolle
drei Jahre blieb er in Darmſtadt Leider zeigte ſich im
zweiten Jahre ſeines Dortſeins eine Fata Morgana die un
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Er verſtand es den polikiſchen Machthabern in New FJerſeydie r ittertſen Ge er waren entgegenzutreten Seinem

energiſchen Vorgehen es zuzuſchreiben daß einer der
größten Truſtanhänger ein gewiſſer Smith der für
den Senatspoſten der Vereinigten Staaten kandidierte nicht
gewählt wurde

Seitdem Dr Wilſon Gouverneur des Staates New Jerſey
eworden ſind durch ſeinen Einfluß im Staatsparlament von
ew Jerſey verſchiedene wichtige Geſetze worden

z B das ArbeiterUnfallgeſetz die Einführung der acht
ſtündigen Arbeitszeit in den Staatsämtern das Verbot der
Beſchäftigung von Schulkindern in kaufmänniſchen Betrieben
ferner ein Geſetz zugunſten der Telegraphenboten wonach in
den Stunden von 10 Uhr abends bis 5 Uhr morgens nur
Leute über 18 Jahre in den kleineren Städten und Leute
über 21 Jahre in den größeren Städten zugelaſſen werden

Ueberraſchungen gehören in der höheren amerikaniſchen
Politik zur Tagesordnung Trotzdem erregte es das größte
Zuen als George Harvey Redakteur von Harperts Weckly
Dr Wilſon als demokratiſchen Kandidaten für den
Präſidentenpoſten vorſchlug Ungeachtet der bitteren Gegner
ſchaft der Boſſe und eiferſüchtiger Politiker gelang es mit
Hilfe des bekannten William J Byran in Baltimore Wilſons
Nomination durchzuſetzen

Durch ſeine jetzige Erwählung iſt Wilſon mit Ausnahme
Clevelands der erſte Demokrat der in den letzten
50 Jahren zum Präſidenten der Vereinigten Staaten erhoben
wurde

Kennzeichnend für die gung Politik Wilſons iſt die
Rede die er am 19 Oktober in Brooklyn hielt Wilſon er
klärte daß das amerikaniſche Volkindenletzten
16 Jahren von den Boſſen und Monopolgeſellſchaften regiert worden ſei Jm Gegenſatz zu
Rooſevelt aber glaubt er nicht daß der Staat alle die großen
Fragen zur Reform der durch die großen Truſtverbindungen
in den Vereinigten Staaten entſtandenen Mißſtände wird
löſen können Er beſtreitet h ebenfalls im
Gegenſatz zu Rooſevelt daß Monopolverbindungen unver
meidlich ſind und iſt der Anſicht daß ſie auf geſetzlichem Wege
unterdrückt und beſeitigt werden können

Auch in einer Rede die er in Mineapolis am 18 Sep
tember hielt bekämpfte er entſchieden die Anſicht Rooſevelts
daß die Truſts eine unvermeidliche Entwicklungserſcheinung
des Wirtſchaftslebens darſtellen Das ſei heller Unſinn im
Gegenteil ließen ſich durch geſetzliche Maßnahmen die Truſts
verhindern

Dem Präſidenten Wilſon kann das Ausland das größte
Vertrauen entgegenbringen Kein Präſident hat vor ihm wie
er die politiſche und ſoziale Entwicklung der verſchiedenen
Länder gründlich ſtudiert Er iſt nicht allein Politiker ſondern
auch Hiſtoriker Nationalökonom Jn ſeinem berühmten Buch
Der Staat verrät er eine tiefe Kenntnis der Geſchichte und

Entwicklung fremder Staaten
Wilſon iſt fortſchrittlich und doch konſervativ in

vielen ſeiner Anſichten Er iſt ein bedeutender Redner
ohne jemals impulſiv zu ſein Was man als Staatsmann
von ihm zu halten hat wird er bald durch die Wahl ſeiner
Mitarbeiter zeigen Jedenfalls kann man die feſte Ueber
zeugung hegen daß er auch unter Berückſichtigung der Jnter
eſſen ſeiner Partei doch beſtrebt ſein wird ſeinen Grund
ſätzen getreu diejenigen Männer auszuwählen die die Ge

ſchicke des Landes nicht mehr nach der alten Schablone ſon
dern nach neuen Geſichtspunkten in zweckmäßige Bahnen
lenken werden

Mit bezug auf Deutſchland ſpeziell iſt anzunehmen
daß er als früherer Akademiker und Gelehrter gerade für
dieſes Land die freundlichſten Geſinnungen hegen wird

Was die Zollfrage anbelangt ſo kann man ſicher
mit der erhofften Zollermäßigung rechnen wenn dieſe auch
wie Dr Wilſon zugibt nicht im radikal freihändleriſchen Sinne
ſich verwirklichen laſſen wird

Im perſönlichen Auftreten iſt Wilſon von ſympathiſcher
Einfachheit und Beſcheidenheit
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Dr Wilſon erklärte in einem Jnterview mit einem
Preſſevertreter daß ſeine Politik das Ziel verfolge dem

heilbringend für Friedrich werden ſollte Als er den
Pfarrer Hoppe in Halbes Jugend gab ſah ihn zufällig
Paul Lindau und er engagierte ihn unter glänzenden Be
dingungen für das von ihm 1904 übernommene Deutſche
Theater Dieſes Jahr 1904/5 war für alle aus guten
Stellungen herausgeriſſene Künſtler ſo bitter daß man mit
Schweigen über die einjährige Direktionszeit Paul Lindaus
am Deutſchen Theater hinweggeht Es war bei allem Un
glück noch ein Walten der gütigen Vorſehung die Friedrich
nach dieſem Berliner désastre die Tore zum Kaſſeler
Hoftheater öffnete für das er nach glänzend ver
laufenem Gaſtſpiel als Götz Wallenſtein und Schwartze in
Heimat auf fünf Jahre engagiert wurde Mit Freude

ſpricht Friedrich von der regen Tätigkeit unter dem jetzt
verſtorbenen Freiherrn v Gilſa einem Hoftheaterintendanten
im wahrſten Sinne des Wortes den jeder gern hatte Aber

ein neuer Herr zog im Hoftheater ein Der neue Kurs
der Wallenſteins Wort ſo wahr machte Neu Regiment
bringt neue Menſchen auf und früheres Verdienſt veraltet
ſchnell zeigte ſich bald in der Veränderung und der Zurück
ſetzung alter Mitglieder Friedrich duldete auch nicht die
kleinſte Zurückſetzung Er nahm in Kaſſel ſeine Entlaſſung
und verpflichtete ſich dem Halleſchen Stadttheater haupt
ſächlich in der Abſicht ſich in die Regie einzuarbeiten und

dann weiterzuziehen Aber es ging nicht ſchnell Aus
einem Jahr ſind es jetzt 454 geworden und Friedrich fühlt
ſich außerordentlich wohl in Halle Er kennt ſein Publikum
aufs genaueſte Er hat Fühlung mit ihm Er weiß daß
man ihn in Halle hochſchätzt daß man ſeinen künſtleriſchen
Taten Intereſſe und Verſtändnis entgegenbringt und das
ſpornt ihn zu neuer Arbeit an

Manche nicht gut vorbereitete Aufführung iſt durch
Friedrichs energiſches Auftreten gerettet worden Viele
hervorragende Leiſtungen des Künſtlers haben mit dazu bei
getragen daß ſich der Ruf des Halleſchen Schauſpiels auch
außerhalb Deutſchlands hob Wie erinnern nur an ſeine
Darſtellung des n in Björnſons Ueber unſere KraftMit der ingabe formte Friedrich dieſen geaſen
Mann deſſen Güte erfüllt iſt von Menſchenliebe Was war
weiter voriges Jahr Friedrichs Erbförſter für eine Leiſtung
Mit ſolch grandioſer kacht wurden von ihm die Seelennöte
des alten Förſters dargeſtellt daß auch die übrigen Dar
ſteller mitgeriſſen wurden und förmlich herauswuchſen aus
Weex z zit ht heu

riedr e te auf der Höhe ſeines SchafſensWir wollen hoffen daß er noch lan 7

erhalten bleibe zum Nutzen Halle rn unſerer hne

Truſt und den Zolltarifen den Krieg zu erklären
Dagegen werden wir uns den Arbeitergeſetzen zu

wenden die noch im argen liegen ferner den Feldgeſetzen
Für unſere Farmer muß alles getan werden was im Jnter
eſſe der Landwirtſchaft liegt Der Ackerbaukredit muß auch
bei uns eingeführt werden Was die Finanzreform anbe
langt ſo werden wir verſuchen ſie in kürzer Zeit durchzu
führen Ueber die auswärtigen Angelegenheiten kann man
ſicher ſein daß die Vereinigten Staaten an ihrer loyalen
und friedlichen Politik auch in Zukunft feſthalten werden
und daß die ihr vorliegenden internationalen Probleme in
dem Sinne möglichſter Gleichheit für alle gelöſt werden

h

Vor Toschataldscha
UAeberraſchencle Aufſchläſſe

über den fortgeſetzten Rückzug der Türken eröffnet ein Bericht
eines ausländiſchen Offiziers aus Konſtantinopel Er weißüber die letzten Kämpfe Pigendes zu erzählen

Die Kämpfe in der letzten Stellung bei Wiſa und
von vollem Erfolg der Türken begleitet Darüber kann
kein Zweifel beſtehen da auch ein anderer höherer aus
ländiſcher Offizier der ſeit mehr als 3 Jahren in türkiſchen
Dienſten ſteht die Schlacht unter Mahmud Mukhtar mit
gemacht und bei ſeiner Rückkehr erklärt hat daß der rechte
türkiſche Flügel geſiegt und auch der linke unter Hamid
Paſcha ſtandgehalten hat Erſt in der Nacht als ſtarke
Regengüſſe einſetzten räumten die Türken ohne daß die
Bulgaren angriffen wegen Nahrungsmangel die eroberten
Stellungen Es liegt alſo genau der gleiche Fall vor wie
Lüle Burgas waren genau wie bei Kirk Kiliſſe zunächſt
in Kirk Kiliſſe Die Truppen ſiegen unter Mahmud
Mukhtars Führung aber die vollkommen verſagende Ver
pflegung bewirkt den Rückzug Zu ihrem Erſtaunen fanden
die Bulgaren auch diesmal am anderen Morgen die
türkiſchen Poſitionen leer Sie beſetzten ſie ohne an
ſcheinend noch Kraft zu energiſcher Verfolgung zu haben
Der Offizier hat ferner konſtatiert daß das bulgariſche
Artilleriefeuer nicht gut war und daß vor allem die Gra
naten nicht richtig explodierten Das Feuer der Türken
war dagegen gut

Das türkiſche Verpflegungsweſen hat die Truppen alſo
tatſächlich hungern laſſen Dieſe Lotterei rächt ſich nun ſehr
bitter Eine weitere Meldung aus Konſtantinopel beſagt

Dem Tanin zufolge vollzieht ſich infolge der großen
Verluſte der Bulgaren die Räumung von Lüle Burgas und
Muradlü in Ordnung Ebenſo ſei der Rückzug geſichert da
alle Dispoſitionen vorher bereits getroffen waren Der
türkiſche Generalſtab habe beſchloſſen dem Feinde vor den
Höhen von Tſchataldſcha eine Entſcheidunggsſchlacht zu liefern
Der Tanin hofft daß die ottomaniſche Armee ſchließlich
den Sieg erringen wird weil ſie ihre Lücken auszufüllen
imſtande iſt

Auch andere Meldungen laſſen erkennen daß die Ver
folgung ſeitens der Bulgaren nicht ſo raſch und nachdrücklich
durchgeführt iſt wie bisher angenommen wurde Auch der
Sieger von Lüle Burgas ſcheint durch die ungeheuren Ver
luſte erſchöpft zu ſein Bezeichnenderweiſe wird von bul
gariſcher Seite überhaupt keine Angabe über den Verluſt in
dieſen Schlachten gemacht

Ferner werden
die Härten der bulgariſchen militäriſchen Zenſur

immer ſchwerer empfunden
Sofia 6 Nov Die Kriegsberichterſtatter beklagen ſich

über die großen Härten der militäriſchen Zenſur 35 wollen
das Hauptquartier verlaſſen da ſie nichts ſehen und nichts
erfahren können

Jnzwiſchen vollzieht ſich
der Anmarſch der Serben auf Saloniki

Jn Belgrad wird offiziell verlautbart daß die erſte
ſerbiſche Armee in Gumendſche alſo nur noch 30 Kilometer
vor Saloniki ohne beſonderen Widerſtand angelangt iſt Der
zweite Teil der Armee operiert erfolgreich weiter gegen
Monaſtir deſſen Uebergabe erwartet wird Die dritte Armee
hat Slyma eingenommen und bewegt ſich in der Richtung
auf das Meer Die türkiſchen Arnauten haben dort großen
Widerſtand geleiſtet wurden aber beſiegt Viel Belgrader
Kaufleute öſterreichiſch ungariſcher Nationalität haben 20 000
Kronen zur Errichtung von 200 Betten für die Pflege von
Kriegsverwundeten geſpendet Am Dienstag ſind wieder 500
gefangene Arnauten in Belgrad angekommen die Leute mit
ihren ganz zerfetzten Uniformen teilweiſe halb nackt barfuß
und ausgehungert boten einen ſchrecklichen Anblick

Wie Einſichtige vorausſahen üben die Siege ſchon eine
berauſchende Wirkung auf die Serben aus und man ſpricht
in Belgrad eine Sprache die zum mindeſten recht unklug iſt

Serbien begreift vieht was Oeſterreich will
Der Belgrader Korreſpondent des Temps hat den

ſerbiſchen Handelsminiſter über die angeblichen Sonder
verhandlungen zwiſchen Serbien und Oeſterreich
ausgefragt Der ſerbiſche Handelsminiſter erwiderte Das
iſt eine Sache die für uns vollkommen unverſtändlich iſt
Wo kommen die Anſprüche Oeſterreichs her Kein Grund
kein Motiv aus der Vergangenheit gibt Oeſterreich das
Recht von uns zu verlangen daß ihm wirtſchaftliche Jnter
eſſen in beſonderen und in Ausnahmeformen zugeſichert
werden Das Reziprozitätsprinzip kann immer wie in der

Vergangenheit ſo auch in der Zukunft die Beziehungen
zwiſchen Serbien und Oeſterreich ebenſo zwiſchen Oeſterreich
und Rumänien regeln Vor der Kriegserklärung beſtritt
man uns ſogar das Recht auf den Ausgang zum Meere
man bedrohte die Bedingung zu unſerer Exiſtenz Wir
haben jetzt aus eigener Kraft unſerem Lande geſichert was
wir für die unabhängige wirtſchaftliche Entwickelung
unſeres Landes brauchen Wir werden weder unſerem
Nachbarn noch irgend jemandem Wege verwehren die durch
unſer Territorium nach dem Meere führen aber das natür
lich im Ausgleich Laeng ihre Straßen und ihre Genzen
für den Abfluß unſerer Landesprodukte offen ſtehen Der
Bau von Bahnen die unſer Land mit der dria verbinden
werden geſtattet einen europäiſchen Handelsverkehr vom
Mittelmeer bis Rußland Der Anſchluß der ſerbiſchenLinien die von Mitrowitza inbegriffen an das reile
Z den öſterreichiſchen Handel in der Richtung auf
Saloniki und zum Adriatiſchen Meer begünſtigen Wir
können nicht verſtehen was Oeſterreich noch anderes von
uns haben will

Wie der Vertreter des W T B in Wien erfährt werden
geſtern aufgetauchte Gerüchte über ein Einrücken der öſter

reichiſchen Truppen in den Sandſchak von zuſtändtahge Seite als jeglicher Grundlage brib hen Wein

Dagegen ſind netdie Kämpfe der Montenegriner um Skutagwenig erfolgreich ri
Vom Kriegsſchauplatz nach Antivari zurückgekewundete teilen mit daß es nicht gelungen iſt Barheti de

halten Die Türken hätten die Montenegriner bis V du
zurückgeworfen wo General Marinowitſch neue Streit
anſammelt um die Angriffe zu erneuern Auch auf di
Taraboſch haben die Türken zwei von den Montenegrin
beſetzte Poſitionen wieder gewonnen Unbeſtätigten Gerüchte
zufelge ſollen 150 Albaneſen die mit montenegriniſchen
wehren ausgerüſtet waren in dem Augenblicke als ſie zu d 4
Türken übergehen wollten gefangen genommen worden ſei
Die Transporte von Verwundeten nach Rjeka dauern fur
Die Verluſte der Montenegriner an Toten werden mit meſt
als 100 die an Verwundeten gegen 1000 angegeben r
Hperationen um den Taraboſch ſind durch die anhaltende un
günſtige Witterung bedeutend erſchwert Das Hochwaſ
macht das Vordringen der Montenegriner gegen Skutari t
ſchwerlich Auch haben die Türken 3 Brücken über die Vojon
in die Luft geſprengt worauf die Montenegriner eiligſt on
tons herſtellten Das Gerücht Wukotitſch hätte Befehl e
halten mit den Truppen gegen Skutari zu marſchieren it
unbegründet Der General hat Befehl ſeine Aufgabe in
Norden durchzuführen Am Sonnabend morgen wurden git
verfügbaren Aerzte von Montenegro nach Krajna berufen
um den Verwundeten Hilfe zu leiſten Die großen Ver
wundetentransporte deuten auf beträchtliche Verluſte hin J
letzten Donnerstag explodierte am Taraboſch ein montene
griniſches Geſchütz wobei 4 Mann getötet und 14 verwundet
wurden Am Dienstag flog in Antivari ein Munitionsdepot
infolge Unvorſichtigkeit der dortigen Arbeiter in die Luft
wobei 8 Menſchen ums Leben kamen

Wo iſt Oberſt Veit
Der ſeit drei Jahren in türkiſchen Dienſten ſtehende eye

malige preußiſche Oberſt Veit der nach ſeinem Ausſcheiden
aus dem preußiſchen Dienſte beim Kriegsbeginn das Kom
mando eines türkiſchen Reiterregiments erhielt wird ſeit der
Schlacht bei Kirk Kiliſſe vermißt Anfragen die von Ber
liner Verwandten durch Vermittelung des bulgariſchen
Militärattaches in Berlin nach Sofia gerichtet worden ſind
wurden der Pr zufolge jetzt amtlich dahin beantwortet
daß ſich der vermißte Oberſt nicht unter den türkiſchen Ge
fangenen befinde An den Kämpfen bei Lüle Burgas habe
Oberſt Veit teilgenommen Gerüchtweiſe verlaute daß bei
dem fluchtartigen Rückzug der Türken mehrere Offiziere von
ihren eigenen Mannſchaften erſchoſſen worden ſeien und man
vermute daß der Oberſt zu den unglücklichen Offizieren ge
höre die auf dieſe Weiſe ihr Leben verloren

Kiderlen Waechter und Poinxarés PVorſchlag,
Nach einer Berliner Privatmeldung hätte der Botſchafter

Cambon die Erwiderung Deutſchlands auf den Poincarösſchen

Vorſchlag mit den Worten zur Kenntnis genommen Aber
Sie laſſen ja die eigentliche Frage Richtintereſſiertſein in
territorialer Beziehung unbeantwortet Darauf ſoll
Kiderlen Waechter geſagt haben Alon Dieu das erklärt ſich
eben durch den Lauf der Ereigniſſe Die deutſche Antwort
ſoll wie der Temps hinzufügt der öſterreichiſchen gleich
lautend ſein Der Agence Havas wird aus London ge
meldet Nach Auskünften aus Wien und Berlin ſoll die Ant
wort der Dreibundmächte auf den franzöſiſchen Vorſchlag ziem
lich zufriedenſtellend plutot satisfaisante ſein Die Drei
bundmächte erkennen die Nützlichkeit einer Vermittelung an
bemerken aber daß eine ſolche nicht auferlegt werden könne
ſondern von wenigſtens einem der Kriegführenden nachgeſucht
werden müſſe Sobald ein ſolches Anſuchen geſtellt werde
würden die Dreibundmächte geneigt ſein ſich mit dem Drei
verband zu vereinen um nach den Bedingungen zu ſuchen
unter denen eine Vermittelung eintreten kann Eine Note
der Agence Havas teilt ferner mit Miniſterpräſident Poin
caré gab im Miniſterrat Kenntnis von der Antwort Oeſter
reich Ungarns Deutſchlands und Jtaliens auf die letzte von
Frankreich England und Rußland gemachte Mitteilung Die
Antwort hält den Kontakt mit allen Mächten aufrecht und
läßt unter befriedigenden Bedingungen Raum für Anter
redungen

Furcht vor Anrnhen in Konſtantinopel
Die Türken ſind wie aus Konſtantinopel gemeldet wird

peinlich berührt von den Vorkehrungen einiger Fremden
kolonien zum Schutze vor Unruhen und Metzeleien Tanin
erblickt darin eine Beleidigung und erinnert daran daß
während des Jahres des Tripoliskrieges keinem Jtaliener

ein Haar gekrümmt wurde Das Verhalten vieler
Fremden wirkt allerdings in der Tat grotesk Seit vorgeſtern
ſind bereits drei hier liegende Lloydſchiffe von Oeſterreicher
beſetzt auch die wenigen Holländer und Belgier haben ſi
dort eingefunden

Eine Epiſode von Lüle Burgas
erzählt der Korreſpondent Donohoe in der r Zig

Die Bulgaren hatten die Türken aus Lüle Burgas her
ausgeworfen Glücklicherweiſe waren die Einwohner vorher
eflohen und der Verluſt an Leben unter den Richtkon
attanten war daher nicht bedeutend Als nun das Fern

der Türken zum Schweigen gebracht war unternahmen t
Bulgaren eine Jnfanterie Attacke und erſtürmten die n

em Bajonett Der größere Teil der türkiſchen Garniſo
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en Diejenigen die zurückgebliebengelten in einer Falle Die Leute vom
ſie zwei Tage keine Nahrung hatten beiſtergn

e

den heftigen garen rückten nun öſtlich gegen die Eiſenbahn
ſtegenden die 4 Meilen von LüleBurgas entfernt iſt Hier

ſe unerwarteten Widerſtand der ihr Vorrücken für
traf Lunden aufhielt
zwei Seil der Kapalleriediviſion war hier unter Sahli

a und Feud Paſcha konzentriert Der letztere hat
pa deutſchen Armee gedient Als ſich die Bulgaren der
in dehahnſtation näherten waren ſie einem heftigen Feuer

n Batterien au eſetzt die hinter der Station und auf
Lenachbarten Hügeln aufgeſtellt waren Tödliche Schrap

logen durch ihre Reihen Als die Verwirrung dienen es unerwartete Feuer hervorgerufen war auf ihrem
durch untkt zu ſein ſchien brauſte die türkiſche Kavallerie unter
h Paſcha mit gezogenem Schwert und dem türkiſchen
Sah sruf Allah Allah wie ein Tornado gegen die ex
Krie de bulgariſche Infanterie heran Niemand konnte er

ten einem ſolchen Anſturm zu widerſtehen Die Bul
warten hten Kehrt die türkiſche Kavallerie ritt ſie nieder
nd richtete in ihren Reihen eine außerordentliche Ver

erung an Ermutigt durch ihren Erfolg ſetzten die Türken
hren Marſch fort aber plötzlich ſahen ſie ſich dem Feuer der
bulgariſchen Maſchinengewehr Abteilung ausgeſetzt Dieſe
äberraſchende Attacke bewirkte es daß die Türken und ihre
Pferde in einer einzigen Maſſe auf dem Boden lagen Jn
der Tat wenige dieſer tüchtigen Jungen ſind zurückgekommen
aber ſie fanden einen Heldentod

Die Ereigniſſe folgten nun raſch aufeinander Die Bul
aren die ſich von ihrem zeitweiligen Mißerfolg erholt hatten

Acten mit ihrer Artillerie vorwärts und diejenigen die
von der türkiſchen Garniſon übrig geblieben waren zogen ſich
haſtig in der Richtung nach der Eiſenbahnſtation von Lüle
Burgas zurück Die ihr Ziel nie verfehlende bulgariſche Ar
illerie kürzte wie immer den Rückzug ſehr ab und ſehr wenige
entkamen als ſie die Ebene kreuzten um ſich in die Deckung
zu flüchten die die benachbarten Hügel boten

Verſtändigung zwiſchen Bulgarien
und Rumänien

Paris 6 November
Zwiſchen Bulgarien und Rumänien iſt wie aus beſter

dipkomatiſcher Quelle gemeldet wird ein Uebereinkommen
geſchloſſen worden durch welches Rumänien einen Streifen
bulgariſches Gebiet mit Siliſtrig als Ausgangspunkt erhält
Für Rumänien iſt dieſer Gebietszuwachs von ſtrategiſcher
Bedeutung da für den Fall eines bulgariſch rumäniſchen
Konfliktes Rumänien bisher der bulgariſchen Feſtung Sili
ſtria gegenüber entſprechend ſtarke Truppenabteilungen
halten mußte Auch auf die Ausdehnung des rumäniſchen
Eiſenbahnnetzes wird der Gebietszuwachs von Einfluß ſein

Der Weg ans Meer
Belgrad 6 November

Einem Jnterviewer gegenüber erklärte der ſerbiſche
Handelsminiſter Stojanowic Wir Balkanverbündeten
führen Krieg gegen die Türkei aus ökonomiſchen und natio
nalen Gründen Die ökonomiſchen Gründe find daß wir einen
Weg ans Meer erhalten und die nationalen ſind die kläg
lichen Zuſtände der Serben in der Türkei Unſere berechtig
ten Wünſche blieben unerhört So waren wir gemüßigt zu

waren
b

von

den Waffen zu greifen Nach unſerem Siege wird im euro
päiſchen Konzert eine neue Macht der Balkanbund er

ſcheinen Sobald die Türkei ganz geſchlagen iſt werden wir
ſelber mit ihr den Frieden ſchließen Eine europäiſche Kon
ferenz weiſen wir zurück Der Vorſtand der türkiſchen
Poſt in Priſchting hat ſein Amt den Serben übergeben
müſſen Die für Private angelangten Geldſendungen wer
den ihnen übergeben alles andere was an Werten und
Geld vorhanden iſt wird als Kriegsbeute der Kriegskaſſe
zugeführt So wurden 60 000 Frank dort als Kriegsbeute
vorgefunden Die Skupſchtina Mitglieder werden morgen
einen Ausflug nach Uesküb unternehmen und ſich dort drei
Tage aufhalten Man erwartet dort einen feierlichen Emp
fang für die Deputierten

Rückkehr der Militärattachés
Konſtantinopel 6 Rovember

Die Militärattaches und die meiſten Kriegsbericht
erſtatter ſind wieder in Konſtantinopel eingetroffen So
eben werden die erſten bulgariſchen Gefangenen eingebracht
Marſchall Fuad Paſcha iſt aus Tſchataldſcha zurückgekehrt
Er hat dem Miniſterrat Bericht erſtattet und erklärt Se
Moral der türkiſchen Truppen ſei durch die Ankunft des
Thronfolgers bedeutend gehoben

Ein Konferenzvorſchlag Poinrarés
Bukareſt 6 November

Das Blatt Jndependance Roumaine erfährt aus
autoriſierter Quelle daß die Petersburger Regierung eine
Note Poincarés erhielt worin dieſer die leunigſte
Einberufung einer europäiſchen Konferenzvorſchlägt Rußland habe den Vorſchlag angenommen und
fordere Rumänien ſoll an dieſer Konferenz teilnehmen

Nur nicht nach Konſtantinopel
Sofig 6 Nov Die Türken haben Truppen von Kon

ſtantinopel nach Bruſſa in Kleinaſien geſchickt Die Pforte
hat die Großmächte nochmals gebeten die Bulgaren zu ver
hindern in Konſtantinopel einzuziehen

Deutſches Reich
Eine Konzentration der Volksverſicherungseinrichtungen

empfiehlt im Arbeitgeber Mitteilungen der Hauptſtelle
Deutſcher Arbeitgeberverbände Profeſſor Dr Moldenhauer
Köln angeſichts der Abſicht der ſozialdemokratiſchen
Gewerkſchaften in Gemeinſchaft mit dem Zentralver
band Deutſcher Konſumvereine eine Verſicherungsgeſellſchaft
unter dem Namen einer Volksfürſorge zu gründen
Profeſſor Moldenhauer ein genauer Kenner der Verſiche
rungswiſſenſchaft unterſucht die bisher beſtehenden Einrich
tungen der Volksverſicherung und findet die bisherigen un
enügenden Wirkungen dieſer Anſtalten darin daß ſie bis

jetzt noch ſo zerſplittert ſind Wo wie bei einzelnen großen
Verſicherungsgeſellſchaften es ſich wirklich um Maſſenverſiche
rungen handelt iſt aber ſchon bisher recht Erſprießliches
geleiſtet worden ſo haben große Verſicherungsgeſellſchaften
bereits Einrichtungen zut wöchentlichen Abholung der Prä
mien bei den Verſicherten mit Erfolg geſchaffen und den
Verfall der Prämien auf ein Minimum zurückgedrängt Die
ſozialdemokratiſche Volksfürſorge wird kaum in der Lage
ſein Beſſeres zu bieten als dieſe großen Verſicherungsgeſell
ſchaften im Gegenteil wird gerade bei ihr der Wechſel in
folge des engen Zuſammenhalts der Mitglieder mit den
Gewerkſchaften und der bei den Gewertkſchaften notoriſchen
Fluktuation der Mitglieder ein recht erheblicher ſein Jm
übrigen werden auch bei der ſozialdemokratiſchen Volksfür
ſorge die großen Koſten der Organiſation und Beitrags
erhebung doch auf die Schultern der Verſicherten gelegt wer
den müſſen Um den für das Allgemeinwohl ſchädlichen Wir
kungen der Volksfürſorge und ihrer zerſetzenden Tendenzen
entgegenzutreten wäre eine größere Konzentration und Zu
ſammenfaſſung der bisherigen Volksverſicherungseinrichtun
gen zu wünſchen Aufgabe der Arbeitgeber wäre
es in Arbeiterkreiſen hier aufklärend zu wirken und die
ihnen und den Arbeitern am meiſten zuſagenden Volksver
ſicherungsunternehmungen zu unterſtützen ſei es durch Ueber
nahme des Jnkaſſos ſei es ſelbſt durch Zuſchüſſe zu den
Prämien

Parlamentfariſches

Aus dem preußiſchen Landtag
Von unſerem 88 Mitarbeiter

Berlin 6 Nov 1912
Die Steuerkommiſſion des Abgeordneten

hauſes hat am 5 Nov abends die zweite Leſung der Ein

r

I

kommen und Ergänzungsſteuer Novelle er Zunächſt
erklärte der Finanzminiſter daß die Staatsregie
rung ſehr großen Wert auf daskommen des neüen Geſetzes lege weil darin eine
Anzahl von Mängeln des bisherigen Veranlagungsverfahrensbeſeitigt worden ſeien und damit eine möglichſt genaue und

gerechte ſteuerliche Erfaſſung der verſchiedenen Einkommen
erzielt werde

Ein freiſinniger Antrag wonach die Stag
regierung erſucht werden ſollte der Kommiſſion die Revi
ſionsberichte über die Tätigkeit der Ver
anlagungskommiſſionen und ihrer Vorſitzenden vorzulegen wurde von den nationallibe
ralen und den freikonſervativen Mitgliedern der Kommiſſion
unterſtützt aber mit den 15 Stimmen der konſervativen und
der Zentrums Mitglieder gegen die 13 Stimmen aller übrigen
Parteien abgelehnt

Im weſentlichen beſchäftigte ſich die Kommiſſion mit der
Frage der Abſchreibungen hauptſächlich bei den

ergwerken Hier waren bisher feſte Sätze nach dem
Vorſchlag der Regierung angenommen worden 3 Proz des
Wertes der Jahresförderung beim Steinkohlen und Salzberg
bau 4 Proz bei den Braunkohlen und 6 Proz bei den Erz
bergwerken Demgegenüber will ein Antrag die frühere
Serechnung nach der ſog Rentenformel mit

einigen Verbeſſerungen wiederherſtellen
Die Beſchlußfaſſung wurde ſchließlich ausgeſetzt ebenſo

wurden die Fragen der Beſteuerung der Konſumvereine und
Konſumanſtalten zurückgeſtellt dabei wurde darauf hin
gewieſen daß Konſumanſtalten eigentlich überhaupt keine
Steuerſubjekt ſeien

Angenommen wurde ſchließlich einſtimmig ein ſozial
demokratiſcher Antrag auch die Krankenkaſſenbei
träge der Ehefrau des Steuerpflichtigen für
abzugsfähig zu erklären abgelehnt dagegen ein in
der erſten Leſung bereits abgelehnter und wieder erneuerter
Antrag auch die Beiträge zu Berufsvereinen
abziehen zu laſſen

Ein Antrag auch den Aufwand eines Steuerpflichtigen
als Grundlage der Beſteuerung gelten zu laſſen
wenn dieſer Aufwand in einem auffälligen Mißverhältnis zu
dem angegebenen Einkommen ſteht wurde nach längerer Er
örterung angenommen

Ausland

Denkſche in Liberig bedroht
Nach Privatmeldungen die an Hamburger ge

langten iſt an der Baſſaküſte in Liberia ein Aufſtand aus
gebrochen Die Regierung von Liberiag iſt außerſtande
energiſch einzugreifen Deutſche Faktoreien ſollen geplündert
und die Farmer gefangen genommen worden ſein Ungefähr
20 deutſche Landwirte auf den in das Jnnenland vorge
ſchobenen Faktoreien ſind von der Außenwelt abgeſchnitten
und befinden ſich in Lebensgefahr Wie es heißt ſoll ein
deutſches Kriegsſchiff nach Liberia beordert worden ſein

J

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Der Landrat hat das Recht und die Pflicht ſich um das Wohl

der Landgemeinden zu kümmern Das erſtreckt ſich auch auf die
Gemeindebullen und Ziegenböcke

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J V Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
Der Stadtauflage der heutigen Nummer liegt ein Proſpekt

des Rabattſparvereins bei auf den wir noch an dieſer
Stelle aufmerkſam machen
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ſWaſhaſſa Theater
Vaorieté ProgrammGazizpiol ges Tnübertreitt reinlseten Barlesken Komikors

Joseph WeinreissDer Beste selnes Genres Hartsteins r Lonkarrent
Ein gefallener Enge heisst der ersto

grosse Schlager

Captain Bill Jenkins Kompagnle
II iek La Gitana Der Kinematograph7 Gastspiel Miss Annie Milles 7 27

Soott Bros verblütffendes akrobatisches Potpourri
s Loopingthe Loop Grösste Sensation t

Anfang 8 Uhr Tageskasse v 10 I u 6 Uhr Gewöhnl Preise

Poissnitz Restaurant
Morgen Donnerstag nachmittags Konzert

Abends Pelssmitz Knasino H Schröter

Saal der Loge zu den 3 Degen
Donunerst den 7 November abends s Uhr

Klavierabend von
Télémaque Lambrino

Programm Sohnmann Toeoosata dar op 7 Fantasie
C dur of 17 Seriabine Sonete Fis moll op 23 ZDum
erstoan Mal Debussy Réfléts dans eau Al bonisz
Trianga zum ersten Mal Liszt Au bord une soureo
Irrhehter Mephistowalser
Konxzertflügel Julius Bläthner aus dem Magazin von

B DollKarten zu Mk 10 10 55 05 in der Hofmustk Hanäl v
Heinrtoh Hothan Gr Vlrliechstr 38 S

ÄThaiafestsaaſ Vontag II Novbr I912 ad ds SDhr

II Symphonie Konzert
des Hallesohen Stadttheater Orchesters,

Verapstalter Gebeimer Hofrat Max Richards
Muslkalisoher Lelter Carl Ohnesorg

Gesapg Königl Kammersängerin

Margarethe Siems 0Iesden
Programm Beethoven Symphonie Nr 7 in dur

Rlehard Strauss Zwei Gesänge Die heitigen drei Ködvige
Wiegenlied mit Beglertung d Oreh Cornelius Ouvertüre
Barbier von Bagdad Donlzettl Grosse Arie der Luoia

aus Lueia di Lammermoor Wahnsinns Arie Slnagaglla
Piemonte Suite für grosses Orchester Zum erstoen

Male

Eintrittskarten zu Mk 10 10 10 u 55 in der
Hofmusſkallenhandlung Reinhold Koecenh

Alte Promenade Ia PFernspr 1199
Montag den II November 2,9 Uhrim Neumarktsehützenhaus ar 41

Grosse öffentliche Sittlichkeitsversammlung

Eine ernste Ehefrage
Wichtige Erziehungsfengen

Ansprachen von D Weber Glaobaeh Vrot Dr Brunner
Berlin Generalsekretär Rohn Plötzensee Vtarrer
Wohliahrt Frankturt a O Konsistorialrat

Josephson,
Eintritt frei nur für Erwachsene

III S p IIe h n nL Rn mſſ assage Aneater
Lichtspfelhaus

Halle a S Leipzigerstrasse S7 Grösste und vornehmste Lichtbildbänne am Platre m
ca 1000 Personen tassend

Ab Mittwoch den 6 November 1912

Programm Wechsel
W Neben einer reichhaltigen Serie von hervorragenden l
V Darbietungen gelangt das grosse Sensations Orama Z7

IlDie Revolutions Hochzeſt
Aus Portugals jüngster Vergangenheit

zur Vortähbrang
Beginn der Vortührungen um 4 Uhr nachm
Beginn des Abend Programms um 7 Uhr c

D Vornnzeige
Ab Sonnabend den 9 November er gelangt das grosses

Sohauspiel von Urban Gad

à

l Wenn die Maske fällt

Zum Würzburger
Morgen Donnerstag

Seblachtelest
Kuranstalt Finkenmühle
Poſt Melleubach Thür Wald

erzielt die beſten Dauererfolge bei Magen u Darmkrankheiten

Vervenlriden u Frauenkrankheiten Kinder im Alter von
5 14 Jahren welche in wirklich geſunder Umgebung aufwachſen
ſollen finden Aufnahme Unterricht u Erziehg Näh d Proſpetie

e
grion vor A II

Die
bewährte

Soeminar Kindergarten
Hors 13 Anmeldangen Agiieb

Musikalien
1

o

18
f I Wo stebt denn das geschrieben Iis
bülden

behal

behör Zigeunerliebe Potpourri IIII St g

fall per evige Wairer

fall Der liebe Augustin Potpourri III

fall Anna was ist denn mit Dir Walzer

Versuch s doch mal
Autoliebehen

Eva Walzer aus der gleichen
Operette ſo

Gilhbert 435 ohne 35Ja das daden je 1 Liebeatanr l

ädehen 50 derne Liobeslaube

behar Zigenneriebe Walzer x
Liebe und Geld Walzer aus 190Ia Sohwindelmeier Co

1Jan Fräulein Sehwindelmeier Tanz

80
Dnett

e

PPI Am Japurs Oharakterstdüek 60
Pbebge Grossmüätterchen 75 g

terny Cournuin Mariette Mariechoen 1 2

PlIatt Unlversal Mus k Edolsteinoe 90r San III en h
St aus d nouest

V Sartorio lenzl Operetten u mo
Morena oto Pt dorne Schlager

I Madel jnng gefreitt

Süit Ross Strämpte Spitrenhösechev
Tanzduett aus dem Tarzapwalt

r e
binden e Nger onrrh J50
Mefsgler Stolgenfels am Rhein mit Text 95

r rekülendert Die Mühle im Schwarzwald

Koll0Pawino geht

tangen Pmit Text

NolsenChauffeur ins 35
Metropo Gr
Jahr Revue

7z tdDdd

Maas Gross Weibnechtsalbum mit sämtl o
Woeihnoehtshedern u Vortragestüek

MEIEWelwaehts Aldumn enthalt 14 Lieder 20 Pf

beſhnachts Aldum e r er 18 e
u Voilst Liedertext

boe

boerze

I Kreolen Walzer

Berliner
Nr 10
Ja beim Walzerschritt aus Par 1 25
Kkettsitzs Nr 10

o

Haben Sie noch niemals eine musikaliech
einwandfreie Tonwiedergabe auf einem

Musikapparat gehört
o hören Sie die kostenlose Vor

hrung der neuen trichterloszen

Hallesches Musikwarenhaus
Alte Promenads 10 Ecke Gr Ulrichstr

ELEGANTE SALONMOBEL
zu den vornehmeten Einrichtungen paseend

Apparaeaten,

Sperzialität9DEON Mu ikplatten
FONOTIPIA

Künsller

Schauſpiel in 4 Aufzügen von

Gäſte Knechte Mägde Geächtete

Der fliegende Holländer

Apoſſo Theater
Gastspiel des Oberbnayrischen Bauerntheate

Spielleitung Miehnel Dengz ans Tegernſee
Heute Mittwoch den 6 Novbr abends 8 Uhr

Der Geigenmacher von NMittenwald
Dorf Komödie in 3 Aufzügen von L Ganghofer

Morgen Donnerstag den 7 Novbr abends 8 Uhr z Z Male
FlIagadalenas

Ein Vorksſtück in 3 Aufzügen von Ludwig Thoma
Dio biesijcg Pramierg am 5 Nov war ein Sonsationserfolg

Hallischer Kuastverein
Ausstellungsasränme Salzgrafenstrasse 2 II

über der Volkslesehaile am Hallmarkt
Ab 3 November 1912

Ausstellung von Gemälden und Zeſfehnungen von
Prof Ludwig von Hofmann Weimar

Geöftnet täglieh von II 5 Ubr
Eintritt tar Nriehtmitgieder 50 Pfennig

Stadt Theater Z00
nerstag Z Nin Halle a S e e à hre

ernrudirekte Geh Hofrat n tetennras 6686lIschafts Abend

Konzert vom
Stadtthoater Orchestor

Kavellmeiſter Alfr Tismann
unter Mitwir ung des Herrn
Kammer Ruckolphſängers

vom hieſigen Stadttheater
Eintriittspreis 75 Pfg im
Vorverkauf HofmuſikHandlg
Hothan u Koch 40 Pfg Für
Dauer Abonnements Vor

Henrik Jbſen ugs und VorverkaufskartenAus dem Norwegiſchen von M Programm 20 Pfg obligator

Donnerstag den 7 November
61 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel

u anläßlichdes 25 jähr Bühnenjubilänms
von

Albert Friedrioh
Norcdische Heerfahrt

von Borch

t e Sieg rnm Fiord Ge tatandesobmannin Jsland Alvb Friedrich PanoramaSigurd der Starke Kaiser par a
Seekönig Hans Hofer Gr Virioustr

Gunnas 2 eu Ortiergruppewegen W Fahrenbach Friedrich Kohls Restaurunt
Thorolf Oernulfs zum schulthoiss Königſtrjüngſter Sohn Rudolf Rieth m Morgen Donners

Dagny Oernulfs tag den 7 dTochter Hella Welden SchlachtetestHiördis ſ Pflege Früh 9 Uhr Welltochter H Achterberg2 fleiſch abds SuppeKore ein Bauer Otto Patry u div Wurſt Hierzu ladet freund
Egil Gunnars lichſt ein August NüllerSohn kl Höhn t uEin Greis S 827 r hnel ingKnechte Hans égner Fen

Willy Braune eben SC Hammes S e V S zHerm ſechs Zite ene o KrahlBr Meinel 0 tische W
E Matthießen

Oernulfs und Sigurds Mannen preiswert und gut

Die Handlung ſpielt im 10 Jahe
Doppelfocus Gläser

hundert zu Erik Blutökſes Zeit er
im nördlichen Norwegen teils für Nähe u Ferne
auf teils in der Nähe v Gunnars zu Originalpreiſen

empfiehltOtto önhehannNach dem 1 und 3 Akte längere
Pauſen

Anf 7t Uhr Ende 10 Uhr

la Gr Ulrichſtr huFreitag den S November
62 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel

Romantiſche Oper in 3 Akten von
Richard Wagner

t Weinhaus Droskowski nerstag
Hrosces
Sohlaob

reichhaltige Answan 8 t tetJ Bornhard Borgis Domplatz 10auserlesenster Delikatessen
Fernſpr 1831 Tägl friſchzu kleinen Preisen GeSonntags Diner und hackt Bratwurſt u friſche Wurſt S

Soupear Fäusi l em

tiarmoniums
die weltberühmte Marke

Mannborg
von Mark 100 bis Mark 2000 in grosser Auswahl

C Rich Ritter
Srossh Sächs Hokfliererant

d
h

mil dem Faustherz
Dleles in jeder Vlanne lelcht herſtellbare Bad geiltigt nach uns
zugehenden ürztlichen Berichten glänzende Erfolge belt Herz
Nervenkrankheiten Schlafloslgkelt Rheumattsmus Zlcht Er
krankungen der Nleren der Jungen bel Settſucht Zucker
krankheit sowle allgemeinen Schwächezuſtanden Bet Kranken

beſtimmt der Arzt die Femperatur und Aufeinandertolge
Ortginaldose k 80 10 Dosen Mk 16 60 in allen Apotheken
Proſpekte frel durch Ul ll Werke G m b DRESDEHN A
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